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Allgemeine Lernziele:

ÔÔ Sie lernen, dass mit dem Self-Publishing neue attraktive Möglichkeiten des Publizierens für 
Autoren entstanden sind.

ÔÔ Sie lernen die Logik der internetbasierten Self-Publishing-Märkte kennen.

ÔÔ Sie lernen, welche Arbeitsprozesse hinter dem Self-Publishing stecken und wie man diese 
selbst organisiert.

ÔÔ Sie lernen, wie man sich als Self-Publisher erfolgreich vermarktet.
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	 Einleitung

Der Self-Publishing-Markt boomt nach wie vor. Umso wichtiger ist es, Self-Publishing als 

Publikationsstrategie bei eigenen Projekten in Erwägung zu ziehen und zu prüfen, ob 

darin die bessere Alternative zu klassischen Verlagspublikationen liegt. Zwar sind Self-Pu-

blisher immer noch mit dem negativen Image behaftet, keinen Verlag gefunden zu haben, 

doch zeigen andererseits viele Beispiele, dass Self-Publishing professionelle Ergebnisse 

und vor allem erfolgreiche Bücher hervorbringt. Dieses Modul präsentiert alle relevanten 

Informationen zum Thema und ermöglicht somit, eine eigene Abwägung der Vor- und 

Nachteile für das eigene Projekt vorzunehmen.
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1.	 Grundlagen der Buch- und Verlagswirtschaft  
	 und die Logik internetbasierten Publizierens

Lernziele:

Nachdem Sie dieses Kapitel durchgearbeitet haben, sollten Sie gelernt haben,

ÔÔ wie die „alte“ Verlagswelt funktioniert und wie das Self-Publishing das Selbstverständnis und 
Geschäftsmodelle der Branche verändert.

ÔÔ was Verlage leisten – und was Self-Publisher folglich selbst übernehmen müssen, um Erfolg 
zu haben.

Self-Publishing hatte lange Zeit einen schlechten Ruf: Wer zum Self-Publisher wurde, hat-

te es in der Verlagswelt nicht geschafft, hieß es. Self-Publishing war die letzte Option, um 

seinen Stoff doch noch irgendwie – wenn auch selbstfinanziert und ohne Verlag – in die 

Öffentlichkeit zu bekommen. Mittlerweile ist das Self-Publishing zum ernstzunehmenden 

Publikationstool geworden, haben sich Plattformen etabliert, auf denen Self-Publisher re-

üssieren und sogar Erfolg haben. Dabei stellt Self-Publishing die Logik des Bücherma-

chens komplett auf den Kopf. Denn Self-Publishing bedeutet: Die traditionellen Markt-

zugangsinstanzen beiseite zu lassen und im Idealfall direkt mit seinen Lesern Kontakt 

aufzunehmen und zu verkaufen. Self-Publishing bedeutet aber auch, dass Autoren vor 

neue Herausforderungen der Selbstvermarktung gestellt werden. Um über Chancen und 

Risiken des Self-Publishings aufzuklären, haben wir dieses Modul entwickelt. Das Modul 

bildet sämtliche Aspekte des Self-Publishings ab, zeigt, wie Self-Publishing funktioniert 

und wie man als Self-Publisher spezifisches Marketing aufbaut.

Self-Publishing, lange als „zweiter Weg“ des Publizierens bewertet, wird man dann gut 

verstehen und in seinen Chancen realistisch einschätzen können, wenn man sich zunächst 

noch einmal das alte System des Publizierens, die Wertschöpfungskette in der Buchbran-

che und die traditionelle Rolle von Autoren darin ansieht. Wie funktionierte das klassische 

Publikationsgeschäft? Vier Merkmale lassen sich hier zusammenfassen:

ÎÎ Es gibt Angebote durch Autoren,

ÎÎ die Bündelung der Inhalte durch einen Verlag,

ÎÎ die physische Distribution durch Barsortimente und den stationären (sowie den (On-

line-)Buchhandel und

ÎÎ die Nachfrage durch die Konsumenten:
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